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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Heising : TSV Oberstdorf 
Samstag, 09.03.2024, 16:00 Uhr

Koneberg lässt den TSV Heising jubeln

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der TSV Heising am
vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf den TSV Oberstdorf. Die Gastgeberinnen behielten
bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft
erzielte Eva Koneberg, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Koneberg /
Fackler und Schindele / Berg, die Koneberg / Fackler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach für Waltraud Koneberg beim 8:11, 3:11, 11:6,
11:8, 10:12 gegen Susanne Schweikart. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schweikart endete.
Keinen Punkt beisteuern konnte Susanne Fackler im Spiel gegen Anna Schindele, das 0:3 verloren
ging. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 1:2. Einen knappen Sieg feierte
anschließend Eva Koneberg beim 8:11, 11:4, 13:11, 9:11, 11:7 gegen Rosi Berg, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Mit 3:1 hatte Susanne Fackler im Doppel gegen Marion Sill, in
das sie als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:1-Erfolg gegen Anna Schindele kam
Eva Koneberg nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei
einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Recht kurzen
Prozess machte derweil Waltraud Koneberg beim 3:0 mit Marion Sill. Das Einzel zwischen Susanne
Fackler und Rosi Berg, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fackler nun bei 8:11, während Berg bislang 14
Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen Punkt beisteuern konnte Waltraud Koneberg im
Match gegen Anna Schindele, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Eva
Koneberg dagegen letztlich parat, um sich gegen Susanne Schweikart durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Heising verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Heising am 12.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SSV Wildpoldsried, während der TSV Oberstdorf am 16.03.2024 gegen die SpVgg
Lagerlechfeld versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Heising

Doppel: Koneberg / Fackler 1:0 
Einzel: E. Koneberg 3:0, S. Fackler 1:2, W. Koneberg 1:2 

 TSV Oberstdorf
Doppel: Schindele / Berg 0:1 
Einzel: A. Schindele 2:1, R. Berg 1:1, S. Schweikart 1:1, M. Sill 0:2


